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Bezirksoberliga Herren Süd

TSV Gronau : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

TSV Gronau baut Siegesserie aus

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Gronau in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen
den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden
. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen Zähler für das Team verpassten Löhmann / Stolk bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Hävemeier / Kammann. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Glimmann / Burkard und Wilkening / Tegtmeier, ehe sich die
Spieler des TSV Gronau mit 11:4, 7:11, 11:5, 9:11, 11:3 durchsetzen konnten. Kerner / Dechau
gelang es, Stadtländer / Wilkening im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Löhmann gewann sein Spiel gegen Jasper
Wilkening sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. 2:3 hieß es
am Schluss des nächsten Spiels, als Thorsten Glimmann und Thomas Hävemeier sich am Tisch
gegenüber standen. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Kaum Chancen ließ indes Niklas Stolk anschließend beim 11:3, 11:8, 12:10 seinem
Gegner Heinrich Kammann. Unglücklich war Michael Kerner in der Begegnung gegen Swen
Tegtmeier, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Arne Burkard gelang es, Frank Wilkening
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld
auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. 2
Sätze lang fand Thilo Dechau gegen Marc Stadtländer keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte
und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Gronau und des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG). Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Thomas Hävemeier zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan
Löhmann im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Löhmann nun bei 12:3, während Hävemeier bislang 9
Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Thorsten Glimmann das Spiel, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jasper Wilkening abgab und eine Niederlage
kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Glimmann nun bei 4:11,
während Wilkening bislang 9 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Niklas Stolk wehrte eine
1:0 Satzführung von Swen Tegtmeier ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein.
Dieser Sieg war somit der 11. Sieg von Stolk seit Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel
verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Michael Kerner gewann dann sein Spiel gegen
Heinrich Kammann sicher mit 3:0. 6:7 (Kerner) bzw. 0:2 (Kammann) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2023 (12:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Gronau nun ein Punktekonto von 13:3 Punkten auf, während
der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen den TSV
Todenmann-Rinteln ansteht, 6:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Gronau
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen die SG Rodenberg.

 Statistik:
 TSV Gronau

Doppel: Löhmann / Stolk 0:1, Glimmann / Burkard 1:0, Kerner / Dechau 1:0 
Einzel: S. Löhmann 2:0, T. Glimmann 0:2, N. Stolk 2:0, M. Kerner 1:1, A. Burkard 1:0, T. Dechau 1:0 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG)
Doppel: Wilkening / Tegtmeier 0:1, Hävemeier / Kammann 1:0, Stadtländer / Wilkening 0:1 
Einzel: T. Hävemeier 1:1, J. Wilkening 1:1, S. Tegtmeier 1:1, H. Kammann 0:2, M. Stadtländer 0:1,
F. Wilkening 0:1


